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Seniorenrat dankt seinen Ehrenamtlichen
Mit einem gemütlichen Nachmittag und einem leckeren 
Abendessen hat sich der Seniorenrat bei seinen vielen 
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern be-
dankt. Seniorenratsvorsitzender Hans Klinner hob dabei 
besonders hervor, dass das große Veranstaltungspen-
sum des Langenzenner Seniorenrates nur von den ge-
wählten Mitgliedern alleine niemals zu stemmen wäre. 
Deshalb führt man seit einigen Jahren diesen Danke-
schön-Nachmittag als kleines Zeichen des Dankes durch 
für alle, die sich während des Jahres oft auch im Ver-

borgenen ak-
tiv beim Pro-
gramm des 
Seniorenrates 
einbringen.
Im Rahmen 
der Veranstal-
tung wurden 2 
ausgeschiede-
ne Senioren-
ratsmitglieder 
nochmals in 
den eigenen 
Reihen be-

dankt und verabschiedet. Hans Botzenhardt und Her-
bert Weber hatten aus Altersgründen beide im Som-
mer nicht mehr für 
eine neue 3-jährige 
Amtsperiode des 
Seniorenrates kan-
didiert. Hans Klinner 
ließ nochmals einige 
wichtige Stationen 
aus ihrer Tätigkeit 
in seiner Laudatio 
Revue passieren 
und bedankte sich 
bei beiden für ihre 
jeweils engagierte 
6-jährige Mitarbeit 
im Seniorenrat mit 
einem kleinen Prä-
sent.

Altenarbeit in Kommunen
Auf Einladung der Bundesarbeitsgemeinschaft der Seni-
orenorganisationen nahm der Langenzenner Senioren-
rats-Vorsitzende Hans Klinner an einem Fortbildungs- 
und Informationsseminar zum Thema „Altenarbeit in 
Kommunen“ teil. So stellt sich die bundesdeutsche Land-
schaft der kommunalen Altenhilfe sehr unterschiedlich 
dar. Immer mehr Landkreise und Gemeinden investie-
ren jedoch ganz bewusst in den demografischen Wan-
del vor Ort und schaffen neue Angebote für Beratung, 
Information und Aktivitäten für die ältere Generation.
Hier gilt es auch bei uns, Landkreis und Kommunen da-
von zu überzeugen, dass der weitere Einsatz dafür ein 

sehr gut investiertes Geld ist.

Gedächtnistraining
Eine stetige Aufwärtsentwicklung nimmt unser An-
gebot „Gedächtnistraining“. Kontinuierlich steigt die 
Zahl der Teilnehmer die an den monatlichen Übungen 
teilnehmen. Heidi Reuther, Gertrud Keimel und Ar-
tur Förster und stellen jedesmal einen interessanten 
Aufgabenkatalog zusammen, der Körper und Geist, 
mit Konzentration, Kombination, logischem Denken, 
Schlußfolgerungen, Wiedererkennen, Überlegen und 
visuellem Wahrnehmen herausfordert. Damit werden 
die grauen Gehirnzellen gut für den Alltag präpariert 
und die Lebensqualität gesteigert. 

Zum 8. Male Adventskranzbinden
Deutlich überbucht war der diesjährige Advents-
kranz-Binde-Kurs in Zusammenarbeit mit dem Blu-
mengeschäft „Vergiss mein nicht“. Seniorenrats-Vorsit-
zender bedankte sich besonders bei dem langjährigen 
Sponsor der Fa. Bestattungen Forstmeier und bei Sylvia 
Raab für die fachliche Anleitung aller Teilnehmer. Frau 
Forstmeier war dabei selbst anwesend um auch dem 
Wunsch ihrer Tochter Johanna nach einem selbstgefer-
tigten Adventskranz nachzukommen.

Neuer Kurs Sturzprophylaxe ab 10. Januar
Am Mittwoch, den 10. Januar beginnt ein neuer Kurs 
„Sturzprophylaxe“ mit unserer sehr bewährten Traine-
rin Martina Liebeton. Interessenten melden sich bit-
te bis spätestens 20. Dezember beim Seniorenrat per 
Mail unter seniorenrat@langenzenn.net oder Telefon 
09101/703-630 an. Dann gibt es weitere Informationen 
zu dem 10-maligem Kurstermin, der immer am Mitt-
woch von 10-11 Uhr im Bürgerhaus stattfindet.
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In der Weihnachtswoche vom 25.-31. Dezember finden 
keine Seniorenrats-Veranstaltungen statt!
Die Veeh-Harfen-Gruppe macht am 22. und am 29.12. 
Weihnachtspause. Ebenso die Handarbeitsgruppe vom 
20. 12. bis 03.01. Am Mittwoch, den 27.12. entfällt der 
Kegel-Termin, wie auch am 29.12. die Kurzwanderung.
Das erste Ratschbänkla im neuen Jahr wird wieder am 
19. Januar am alten Rathaus stattfinden.
Wir freuen uns immer über neue Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter! Nähere Informationen dazu gibt es auch 
auf unserer Homepage unter Aktuelles und gerne di-
rekt vom Vorsitzenden des Seniorenrates Hans Klinner 
Tel. 09101/703-630 oder per Mail an seniorenrat@lan-
genzenn.net

Angebote für die Generation 50+: 
(kurzfristige Änderungen werden auf der Homepage 
bekannt gegeben. Grundsätzlich gilt bei allen Senioren-
rats-Veranstaltungen: Teilnahme auf eigene Gefahr. Mit 
der Teilnahme an Veranstaltungen wird gleichzeitig die 
Zustimmung zur Veröffentlichung von Fotos erteilt).

Soziale Informationen zu allen Fragen rund um Pfle-
ge-Pflegegeld-Pflegeversicherung-Krankenversiche-
rung-Patientenverfügung-Generallvollmacht- etc. mit 
individueller Terminvereinbarung mit Heidemarie Reu-
ther –Tel. 990834 oder Manfred Lober 8209

Allen Langenzenner Seniorinnen und Senioren wün-
schen wir ein frohes Weihnachtsfest, Gesundheit und 
persönliches Wohlergehen im Neuen Jahr!
Allen Spendern und Unterstützern sagen wir herzlichen 
Dank, insbesondere allen Ehrenamtlichen in den Nei-
gungsgruppen des Seniorenrates sowie in den Langen-
zenner Seniorenorganisationen.

Freitag, 15. Dezember
Seniorenrat Langenzenn: Krippenwanderung mit Lia-
ne Ament und Dieter Steininger: 14:30 Uhr Treffpunkt 
Schießhausplatz; Wanderung zur Krippenausstellung 
von Dieter Feinauer in Kirchfembach.

Seniorenrat Langenzenn: Öffentliche Probe mit weih-
nachtlichen Darbietungen der Veeh-Harfen-Gruppe mit 
Ingrid Templin 15-16:30 Uhr im Bürgerhaus. Zuhörer 
willkommen.
Montag, 18. Dezember
Seniorenrat Langenzenn: Nordic Walking mit Karl Heinz 
Lödel (ca. 7 Km): 10 Uhr – Treffpunkt Schießhausplatz
Dienstag, 19. Dezember
Seniorenrat Langenzenn: Nordic Walking mit Dieter 
Steininger (ca. 10 km): 14 Uhr – Treffpunkt Schießhaus-
platz
Seniorenrat Langenzenn: Gedächtnistraining 14 Uhr 
Bürgerhaus, großer Saal
Dienstag, 02. Januar 2024
Seniorenrat Langenzenn: Nordic Walking mit Dieter 
Steininger (ca. 8 km): 14 Uhr – Treffpunkt Schießhaus-
platz
Mittwoch, 03. Januar 2024
Seniorenrat Langenzenn: Wanderung rund um Langen-
zenn mit Dieter Steininger u. Liane Ament – Treffpunkt 10 
Uhr Bahnhof Langenzenn mit Einkehr im TSV Sportheim
Freitag, 05. Januar 2024
Seniorenrat Langenzenn: Veeh-Harfen-Gruppe mit In-
grid Templin – 15-16:30 Uhr im Bürgerhaus
Montag, 08. Januar
Seniorenrat Langenzenn: Nordic Walking mit Karl Heinz 
Lödel (ca. 7 Km): 10 Uhr – Treffpunkt Schießhausplatz
Dienstag, 09. Januar
Seniorenrat Langenzenn: Nordic Walking mit Dieter 
Steininger (ca. 10 km): 14 Uhr – Treffpunkt Schießhaus-
platz
Mittwoch, 10. Januar
Seniorenrat Langenzenn: Sturzprophylaxe mit Martina 
Liebeton: 10 Uhr großer Saal des Bürgerhauses, Fried-
rich-Ebert-Str. 7 (geschlossener Kurs)
Seniorenrat Langenzenn: Kegeln mit Renate Rupprecht 
+ Bernhard Schäfer: 14.00 Uhr Kegelbahn im Kegelzentrum, 
Reichenberger Str. 41 
Seniorenrat Langenzenn: Handarbeits-Treff mit Edith 
Lödel: 19 Uhr im kleinen Saal des Bürgerhauses, 
Friedrich-Ebert-Str. 7.
Freitag, 12. Januar
Seniorenrat Langenzenn: Veeh-Harfen-Gruppe mit In-
grid Templin – 15-16:30 Uhr im Bürgerhaus
Montag, 15. Januar 
Seniorenrat Langenzenn: Nordic Walking mit Karl Heinz 
Lödel (ca. 7 Km): 10 Uhr – Treffpunkt Schießhausplatz
Dienstag, 16. Januar
Seniorenrat Langenzenn: Nordic Walking mit Dieter 
Steininger (ca. 10 km): 14 Uhr – Treffpunkt Schießhaus-
platz
Seniorenrat Langenzenn: Gedächtnistraining 14 Uhr 
Bürgerhaus, großer Saal
Mittwoch, 17. Januar
Seniorenrat Langenzenn: Sturzprophylaxe mit Martina 
Liebeton: 10 Uhr großer Saal des Bürgerhauses, Fried-
rich-Ebert-Str. 7 (geschlossener Kurs)
Seniorenrat Langenzenn: Handy-Cafe mit der Mittel-
schule  14.00-15:30 Uhr Eingangsbereich Mittelschule, 
Klaushofer Weg 4; Anmeldung erbeten unter Tel. Nr. 
0174 1622880 (Frau Mirowsky)
Seniorenrat Langenzenn: Handarbeits-Treff mit Edith 
Lödel: 19 Uhr im kleinen Saal des Bürgerhauses, 
Friedrich-Ebert-Str. 7.
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Freitag, 19. Januar
Seniorenrat Langenzenn: Veeh-Harfen-Gruppe mit In-
grid Templin – 15-16:30 Uhr im Bürgerhaus
Montag, 22. Januar
Seniorenrat Langenzenn: Nordic Walking mit Karl Heinz 
Lödel (ca. 7 Km): 10 Uhr – Treffpunkt Schießhausplatz
Dienstag, 23. Januar
Seniorenrat Langenzenn: Nordic Walking mit Dieter 
Steininger (ca. 10 km): 14 Uhr – Treffpunkt Schießhaus-
platz
Seniorenrat Langenzenn: Schafkopf für Anfänger und 
weitere Interessierte mit Ingrid Templin – Treffpunkt 14 
Uhr Bürgerhaus; Anmeldung erbeten an seniorenrat@
langenzenn.net oder Tel. 09101/703-630

Aktuelle Informationen zwischen den Redaktionster-
minen des Mitteilungsblattes sowie Fotos zu unserer 
Arbeit und ggf. ausführlichere Informationen zu den 
Themen finden Sie auf der Homepage: https://senio-
renrat-langenzenn.hpage.com/aktuelles.html und auch 
im Schaukasten beim Eingang zum Rathaus-Innenhof 
rechts.
Mit der Teilnahme an den öffentlichen Veranstaltungen 
des Seniorenrates stimmen die Teilnehmer gleichzeitig 
der Veröffentlichung von Fotos zu.
Spendenkonto Stadt Langenzenn: IBAN: DE11 7625 
0000 0190 0016 02 – bitte als Verwendungszweck an-
geben: „Spende an Seniorenrat“
V.i.S.d.P.: 1.Vors. des Seniorenrates,  Hans Klinner, Wie-
senweg 9, 90579 Langenzenn – e-mail: seniorenrat@lan-
genzenn.net   Tel. 09101/703-630

Seniorenrat Langenzenn

Mitteilungen der Stadt Langenzenn
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Gute gesunde Schulen in Langenzenn
Zum zweiten Mal in Folge konnten sowohl die Grundschu-
le Langenzenn als auch die Mittelschule Langenzenn-Veits-
bronn die Auszeichnung „gute, gesunde Schule“ in Empfang 
nehmen. 
Mit dem Preis würdigt das bayerische Staatsministerium für 
Unterricht und Kultus sowie das Staatsministerium für Ge-
sundheit und Pflege Anstrengungen der Schulen, die Gesund-
heit der Kinder und Jugendlichen zu fördern und somit die 
Grundlage für gelingendes Lernen zu schaffen. 
Beiden Schulhäusern ist es ein wichtiges Anliegen, präventiv 
und gesundheitsfördernd zu arbeiten und die Kinder für das 
Leben zu stärken. Um dies zu erreichen, wurden zahlreiche 
Aktionen und regelmäßige Angebote eingerichtet. Beispiels-
weise wurden im Rahmen eines Projektes Bewegungsmög-
lichkeiten und Hüpfspiele auf den Pausenhöfen geschaffen. 
Zahlreiche Bewegungs-AGs für den Ganztag sowie präventive 
Angebote bei höheren Jahrgangsstufen (Alkohol-Prävention, 
Cybermobbing,…) durch professionelle Partner helfen den 
Schülerinnen und Schülern bei der gesunden Gestaltung ihres 
Alltags. Weiterhin wurde in der Grundschule  eine „stille Pau-
se“ eingeführt, die es Kindern ermöglicht, ihre Pausenzeit in 
einem besonders gestalteten Ruheraum zu verbringen.
Ende November durften die Schulleitungen Jutta Kurzidem 
(Grundschule) und Jürgen Schlotter (Mittelschule), stellvertre-
tend für die Schulfamilien, den undotierten Preis in München 
aus den Händen der Ministerinnen Anna Stolz und Judith Ger-
lach in Empfang nehmen. 
Beide Schulhäuser freuen sich über die Anerkennung und 
werden natürlich auch in diesem Schuljahr gesunde Angebote 
für die Schülerinnen und Schüler finden. Vielleicht klappt es 
dann auch wieder mit der Auszeichnung.

Stellenbörse?
www.
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Herr Max Arnold als Siebener vereidigt
Das Siebenerkollegium Keidenzell hat als neuen Feldgeschwo-
renen, Herrn Max Arnold gewählt.

Herr Arnold wurde am 23.11.2023 als jüngster Siebener der 
Gemarkung Keidenzell von 1. Bürgermeister Habel vereidigt. 
Mit gerade mal 26 Jahren hat Herr Arnold dieses Ehrenamt 
auf Lebenszeit angenommen, dadurch ist der Nachwuchs der 
Feldgeschworenen in der Gemarkung Keidenzell erstmal ge-
sichert. Die Stadt Langenzenn bedankt sich bei allen Feldge-
schworenen für ihr Engagement.   

Immobörse?
www.
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Inh.: Peter Brunmayr • Tel. 0911 - 97 64 23 31
Würzburger Str. 650 • Fürth-Burgfarrnbach

www.auf-der-hut-burgfarrnbach.de

Speisegaststätte

Gutbürgerliche Fränkische Küche
Schweinebraten, Schäufele, Sauerbraten, Bratwürste,

Schnitzel aus der Pfanne, u.v.m. siehe unsere Speisenkarte.

Durchgehend warme Küche von 11.00 bis 1.00 Uhr

Karpfen und Karpfenfilet bitte am Samstag
für den Sonntag vorbestellen!

Karpfen für den heiligen Abend und Silvester
bitte rechtzeitig vorbestellen!

Gasthaus ist über den Winter beheizt.
Wir haben über die Weihnachtsfeiertage 

und Silvester geöffnet.
Räumlichkeiten für größere Feiern 

sind vorhanden.

Unseren treuen Gästen 
wünschen wir ein schönes Weihnachtsfest 

und alles Gute im neuen Jahr
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Öffentliche Bekanntmachung
Die Freiwilligen Feuerwehren der Stadt Langenzenn geben 
hiermit die Auflösung der Jugendgruppe der Freiwilligen 
Feuerwehren der Stadt Langenzenn öffentlich bekannt.
Dies betrifft nicht die jeweiligen Jugendgruppen der einzel-
nen Wehren sondern nur die gemeinsame übergreifende Ju-
gendgruppe.
Die wurde in der gemeinsamen Sitzung am 27. November 
2023 durch die Vertreter der jeweiligen Wehren sowie durch 
die Vertreter der Stadt Langenzenn und der Kreisbrandins-
pektion beschlossen.

50 Jahre 
Stadtkapelle 
Langenzenn - 
Benefizkonzert

Zum Ende ihres Jubiläums-
jahres hatte die Stadtka-
pelle noch ein Highlight 
parat.
Pünktlich zum ersten Advent 
hieß es wieder „Musik für 
einen guten Zweck“. Wie je-
des Jahr stimmte die Stadtka-
pelle unter der Leitung von 
Stadtkapellmeister Clemens 
Losch die Besucher auf die 
Advents- und Weihnachtszeit 
ein. Zu hören gab es wieder 
eine bunte Mischung aus 
Konzertwerken und weih-
nachtlichen Klängen. In der 
stimmungsvollen Atmosphä-
re der vollbesetzten Langen-
zenner Stadtkirche blühten 
die Musikerinnen und Musi-
ker wahrlich auf und ließen 
ihre Klänge durch den Kir-

chenraum schweben. Die Zuschauer belohnten dies mit viel 
Applaus und Standing Ovations, so dass noch zwei Zugaben 
gespielt wurden.  
Die Erlöse aus diesem Konzert kommen dem Förderverein 
der Stadtkapelle zugute. Dieser unterstützt insbesondere 
die musikalische Ausbildung der ca. 100 Kinder und Jugend-
lichen, die bei der Stadtkapelle ein Instrument erlernen. Der 
Vorsitzende des Fördervereins, Hartmut Schmitt, betonte in 
einer kurzen Ansprach die Wichtigkeit der musikalischen Aus-
bildung für die persönliche Entwicklung der Nachwuchsmu-
siker. Wer den Förderverein unterstützen möchte, findet die 
Beitrittserklärung auf der Homepage der Stadtkapelle (www.
stadtkapelle-langenzenn.de). 
Die Musikerinnen und Musiker haben jetzt noch einen Auf-
tritt am Langenzenner Weihnachtsmarkt und begeben sich 
dann in die wohlverdiente Weihnachtspause.
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Für das erbrachte Vertrauen
möchten wir unseren Kunden 
herzlich danken !

Ihnen allen frohe 
Festtage und einen 
guten Rutsch
wünschen

Bianca,

Alex, 

Anja und

Birgit

 Jundt Parkett
Ihr Fachmann für Parkett
 Beratung, Planung und Verkauf

Wir renovieren, schleifen und verlegen
ihren Parkettboden

90579 Langenzenn  –  Tel.: 0177-8606890
info@parkett-fuerth.de

JP

Wir beraten, planen und montieren für Sie:
Innovative u. energiesparende Heiztechniken 

 	Pelletheizung / Wärmepumpen

 	Solaranlagen

 	Bäder und sanitäre Ausstattung

 	Kundendienst / Notdienst

ACHIM KREUZER - Heizungsbau und Sanitär
Falkenstraße 7  ·  90579 Langenzenn

Tel. 09101-90 15 00  ·  Mobil 0171-8 88 27 71

E-Mail: info@heizungsbau-kreuzer.de

Wir wünschen unseren Kunden
ein frohes Weihnachtsfest

und alles Gute für das neue Jahr
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SF Laubendorf ehren 
verdiente Mitglieder
Zum Jahresende veranstaltete der Gesamtverein am 25. No-
vember einen Weihnachtsmarkt vor dem Sportheim. Dies war 
zugleich ein neues Konzept im Vergleich zur gewohnten SFL 
Gesamtweihnachtsfeier im Saalbau Höfler.

Alle Abteilungen boten verschiedene Speisen und Getränke. 
Vom heißen Apfelstrudel bis zur Bratwurstsemmel blieben 
keine Wünsche offen und alles weitere wird beim zweiten An-
lauf verbessert. Zu Beginn der Veranstaltung wurden verdien-
te Mitglieder geehrt. Die Sängerabteilung untermalte den 
Abend mit vorweihnachtlichen Klängen. 1. Vorstand Chris-
tian Gall, Christian Ell von der Stadt Langenzenn und Pfarre-
rin Schönauer fanden die richtigen Worte und begrüßten die 
zahlreichen Gäste. Leider hat das Wetter nicht ganz mitge-
spielt und der kalte Wind mit leichtem Regen trübte etwas die 
Stimmung. Bis in den späten Abend waren viele Mitglieder zu 
Besuch und sogar der Weihnachtsmann hat uns einen Besuch 
abgestattet. Alle Besucher waren rundum begeistert und eine 
Wiederholung im neuen Jahr steht aktuell nichts im Wege. 

Anbei eine Liste der verdienten geehrte Mitglieder. Vielen 
Dank für euren langjährigen Einsatz für den Verein. Richard 
Brunnhübner wurde für besondere 60 Jahre Mitgliedschaft im 
Verein ausgezeichnet. Gerhard Höfler hat bereits 30 Jahre eh-
renamtliche Tätigkeit auf dem Konto. Tolle Leistung!

Vereinsmitgliedschaft:

60 Jahre: Brunnhübner Richard

50 Jahre: Ell Erich, Durlak Manfred, Günter 
Bernhard, Scherer Johann, Tiefel Gerhard, 
Frank Jürgen

40 Jahre: Gattinger Roland, Gerhard Edgar, 
Jaroszewski Jörg, Jiranek Martina, Marschig 
Ingrid, Schamberger Udo, Tomasic Michael

25 Jahre: Konzelmann Beate, Pscheidt Lu-
kas, Moser Jan, Moser Sandra, Appel And-
reas, Kress Hanna, Kress Inge

Anzahl Spiele Herrenbereich:

300 Spiele: Mitzler Patrick

200 Spiele: Becker Andreas, Bernreuther 
Marc, Stürzenhofecker Fabian

langjährige Trainertätigkeit:

10 Jahre: Wolf Heiko, Riedel Stefan

ehrenamtliche Tätigkeiten:

30 Jahre: Gerhard Höfler

20 Jahre: Knoblich Walter, Stark Alexander

18 Jahre: Heide Meier (u.a. Mitgliederver-
waltung, Abteilungsleitung)

10 Jahre: Stürzenhofecker Stefanie

5 Jahre: Klenk Simone, Stürzenhofecker 
Vera, Jakob Lukas, Krause Katja, Bernreut-
her Linda, Wagner Anja, Klemm Kerstin, 
Fleischmann Bernhard
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Wir wünschen allen unseren Kunden 
und Mitarbeitern ein frohes Weihnachtsfest

 und ein gesundes neues Jahr!

Für Ihr Vertrauen und die langjährige Treue 
möchten wir uns ganz herzlich bedanken!

Michael Melchior
Metallbaumeister

Meiersberger Straße 19a
90579 Langenzenn

Tel.:  09102-99 68 23

Fax:  09102-99 33 81

Mobil:  0174-9007768

Schlosserei &
Metallbau
Tore und Zaunanlagen
Geländer, Vordächer,
Treppen, Balkone

Montage, Reparatur von 
Garagentoren u. Antrieben
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Zweifach Gold für Ballett Gutierres 
bei Jugend tanzt
Am Samstag, 2. Dezember 2023 traten drei Tanzgruppen der 
Ballettschule Gutierres aus Langenzenn beim 6. bayerischen 
Landeswettbewerb „Jugend tanzt“ in München an. 49 Tanz-
gruppen aus ganz Bayern kamen in der Landeshauptstadt 
zusammen, um sich in verschiedenen Kategorien und Alters-
klassen zu messen. Die Langenzenner Ballettgruppe „Pippi 
Langstrumpf“ trat in der Kategorie „Show - 7-11 Jahre“ an, 
die Jazz-Dance Gruppe „Show Biz“ in der Kategorie „Show 
- 15-26 Jahre“ und die Hip Hop Gruppe „Eternity“ in der Ka-
tegorie „Urban - 15-26 Jahre“. Sowohl die Jazz Gruppe, als 
auch die Hip Hop Gruppe ertanzten sich in ihrer Kategorie 
erfolgreich den 1. Platz und qualifizierten sich damit für den 
Bundeswettbewerb 2024 in Paderborn. „Eternity“ erreichte 
zudem eine höchsten Gesamtpunktzahlen des Tages und
wurde zusätzlich mit der zweitbesten Darbietung des Wett-
bewerbs ausgezeichnet. Der Ballettnachwuchs schnupperte 
an diesem Tag zum ersten Mal Wettbewerbsluft - und auch 
wenn es noch nicht für eine Platzierung gereicht hat, sind 
Trainerin und Eltern sehr zufrieden mit der großartigen Leis-
tung und die Kinder motiviert für zukünftige Aufführungen. 
Die Trainerinnen Luwam Russom (Hip Hop) und Franziska 
Funk (Ballett & Jazz) sind sehr stolz über die Erfolge und dass 
sich das monatelange Training ausgezahlt hat.

Mit Vorfreude bereiten sich die Gewinnergruppen nun auf 
den Bundeswettbewerb, der im Mai 2024 stattfinden wird, 
vor. Die Gewinner aller Bundesländer kommen in 
Paderborn zusammen, um die besten Tanzgruppen 
Deutschlands zu küren. Wir wünschen den Tänzerin-
nen und Tänzern schon jetzt viel Erfolg und Toi Toi 
Toi!

Jazz Gruppe von li n re: Jule, Clara, Vivian, Lina, 
Lisa, Nicole, Clara, Kim, Annika, Leonie; 
Mitte: Jeanette, Maren.

Hip Hop Gruppe „Eternity“. 2. Reihe von Li n Re:
Mathilde, Marvin, Leon, Lenja
1. Reihe von Li n Re: Lara, Hanna, Sophia

	Ballettgruppe 
„Pippi Langstrumpf“: 
Elenor, Lilli, Elena, Alissa, 
Amelie, Laura, Leni, Maria, 
Mia, Lilia, Theresa
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Weltladen Langenzenn – Rosenstraße 5 
90579 Langenzenn  –  Tel. 0 91 01 / 90 50 09

E-Mail: fairerhandel@weltladen-langenzenn.de

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Mi, Fr. 09.00 – 12.30 Uhr
Mo, Di, Do, Fr. 14.30 – 18.00 Uhr

Sa. 09.00 – 12.30 Uhr

Wir wünschen Ihnen allen ein
gesegnetes, friedliches und gesundes

Weihnachtsfest. Wir möchten uns
bei unseren Kunden und Kundinnen

für die Unterstützung des fairen Handels bedanken.

Besuchen Sie am Weihnachtsmarkt unseren
Stand bei leckeren Glühwein und fair gewürzten 

Biobratwürsten vom Grill.
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Neudorfer Höhe 8 • 90599 Dietenhofen • Tel. 09824 - 5259 • info@karch-heizung.de www.karch-heizung.de
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Bekanntmachung

Am Donnerstag, den 28.12.2023 wird der Jagdpacht für das 
Jahr 2023 an die Jagdgenossen ausbezahlt.

Beginn:  19.00 Uhr

Ort:  Gasthaus Ammerling, Kirchfembach

Nicht abgeholter Jagdpacht fällt in die Jagdkasse.

Jagdgenossenschaft Kirchfembach
Leonhard Tiefel, Jagdvorsteher

Sonntag, 17. Dezember um 19 Uhr

Swinging Christmas
mit Markus Simon, Klaus Weinmann und Emil Hubner

Eintritt frei!
 

Montag, 1. Januar 2024 um 19 Uhr

Langenzenner Neujahrskonzert
Ensemble KlangLust!

Werke von Händel, Albinoni, Vaughan Williams u. Suk
Leitung: Michael Bochmann und Bernd Müller

Eintritt frei!
 

Sonntag, 7. Januar 2024 um 17 Uhr

Johann Sebastian Bach
Weihnachts-Oratorium 4-6

Silke Herold-Mändl – Sopran     Barbara Buffy – Alt
Maximilian Vogt – Tenor     Markus Simon – Bass

Kantorei und Vokalensemble Langenzenn
Ensemble KlangLust!

Leitung: Markus Simon
Eintritt: 15.-/10.- (Schüler, Studenten 5.- ermäßigt)

Gute Menschen gleichen Sternen. 
Sie leuchten noch lange nach ihrem Erlöschen.

Unendlich traurig, doch voller schöner Erinnerungen 
nahmen wir Abschied von meiner lieben Ehefrau, 
meiner herzensguten Mami, Schwiegermutter, 
Oma und Schwester.

Helga Fernandez Sanchez
geb. Teuber

* 15.07.1943  † 05.12.2023

Dein Dino
Deine Christine mit Thomas
Deine Franziska mit Manu
Herman
Stephan mit Tanja

Auf Wunsch von Helga fand die Trauerfeier mit 
Urnenbeisetzung im engsten Familienkreis statt.
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Neujahrsvorsätze: Lieber kleine Schritte 
als großen Rundumschlag anstreben
 

Der Weg in die „Hölle“ sei mit guten Vorsätzen gepflas-
tert, warnt der Volksmund. Dennoch setzen sich viele 
Menschen zu jedem Jahreswechsel neue Ziele für die 
kommenden zwölf Monate, nicht zuletzt die persönli-
che Gesundheit und das Wohlbefinden betreffend. In 
dem Zusammenhang werden dann nur allzu häufig An-
sprüche an sich selbst formuliert, die sich in den folgen-
den Wochen und Monaten als zu ambitioniert erweisen 
und deshalb zwangsläufig zu Frust führen. Dabei sind 
gute Vorsätze, etwa im Hinblick auf mehr Bewegung 
oder eine gesündere Ernährung, ja nicht per se verkehrt 
– im Gegenteil. Nur sollten sie so realistisch sein, dass 
man nicht nach kurzer Zeit an den überhöhten Vorga-
ben entnervt scheitert.

 

Als Erfolg versprechend bei der Formulierung persön-
licher Ziele erweist sich grundsätzlich, wenn diese zwar 
durchaus anspruchsvoll gesetzt werden, aber erreichbar 
sind. So sollte niemand erwarten, dass sich das bishe-
rige Leben von heute auf morgen komplett umkrem-
peln und ins Gegenteil verkehren lässt. Besser, man ver-
folgt weniger „revolutionäre“ Vorhaben und setzt diese 
dann kleinen Schritt für kleinen Schritt konsequent um. 
Auf diese Weise hält die Motivation für Veränderungen 
auch meist länger an.

 

So ist es zweifellos erstrebenswert, sich für ein neues 
Jahr mehr sportliche Betätigung vorzunehmen. Wer 
dabei jedoch seine Ansprüche zu hoch schraubt und 
meint, er könnte von jetzt auf gleich vom „Couch-Pota-
to“ zum austrainierten „Sportcrack“ mutieren, tut sich 
keinen Gefallen. Stattdessen raten Mediziner, sich beim 
Sport nicht zu überfordern, sondern die Latte langsam 
höher zu legen und vor allem dem Körper ausreichend 
Gelegenheit zur Regeneration zu gönnen. Dann lassen 
sich Erfolgserlebnisse erzielen, wahrnehmen und man 
entgeht der Falle, dass unerfüllbare Vorsätze zu Motiva-
tionskillern werden.

 

Allerdings sollten die Ziele, die man erreichen will, auch 
nicht zu „schwammig“ formuliert werden. Die Aussa-
ge, man wolle zukünftig mehr für seine Gesundheit tun 
und deshalb zum Beispiel sein Gewicht etwas reduzie-
ren, dürfte nur in seltenen Ausnahmefällen zum Erfolg 
führen. Sinnvoller ist es, die eigenen Zielvorstellungen 
und den Weg dorthin zu konkretisieren: Und sei es nur, 
indem man für sich bestimmt, öfter die Treppe statt 
des Aufzugs oder einer Rolltreppe zu benutzen. Oder 
besser noch, dreimal pro Woche Walken, Laufen oder 
Radfahren in die Tagesplanung mit aufnehmen, um sei-
ne Ausdauerwerte zu verbessern und das Herz-Kreis-
lauf-System zu stärken. 

Doch auch dabei gilt: Zuviel Eifer schadet häufig!

 

Als ein praktikables System, gute Vorsätze umzusetzen, 
hat sich das sogenannte SMART-Konzept erwiesen, das 
aus dem Projektmanagement stammt. Dabei gelten fol-
gende Regeln für die persönlichen Vorgaben: Sie sollten 
„smart“ sein, also

- s wie spezifisch (Ziele so genau und eindeutig wie  
  möglich formulieren);

- m wie messbar (Resultate müssen überprüfbar  
  sein);

- a wie attraktiv (Ziele müssen angemessen und 

  attraktiv sein);

- r  wie realistisch (Ziele sollten erreichbar sein);

- t  wie terminiert (festlegen, wann es losgeht und  
  bis wann welches Ziel erreicht werden soll).

 

Konkret könnte das etwa beinhalten, dass man sich vor-
nimmt, die zwei oder drei Kilogramm, die sich über die 
Feiertage eingeschlichen haben, in acht bis zehn Wo-
chen wieder loszuwerden – beispielsweise, indem man 
den Weg zur und von der Arbeit statt mit dem Auto mit 
dem Fahrrad zurücklegt.

 

Gute Vorsätze für das neue Jahr müssen also nicht un-
bedingt das Pflaster auf dem Weg zur Hölle sein – wenn 
man sich realistisch erreichbare Ziele setzt und diese 
auch konsequent verfolgt. Getreu dem Motto: Machen 
ist wie Wollen, nur krasser! Dabei hilft, wenn man die-
se Zielsetzungen als Veränderungen zum Positiven und 
nicht als Entbehrung begreift – dann hält die Motiva-
tion länger vor.

 

Die meist geäußerten Vorsätze für das neue Jahr der 
Deutschen sind übrigens nach Erhebungen des Statisti-
schen Bundesamts:

- mehr Sport treiben (25%)

- sich gesünder ernähren (25%)

- sich nichts vornehmen – weil man Vorsätze sowieso  
 nie einhält (23%)
- mehr Zeit mit Freunden und Familie verbringen  
 (21%)

- auf der Karriereleiter die nächste Stufe erreichen  
 (13%)

- sich verlieben (12%)

- Laster (Rauchen, etc.) aufgeben (11%)

- sich endlich einen lang gehegten Traum erfüllen  
 (7%)

- etwas Neues lernen und sich ein neues Hobby 
 suchen (6%)

- sesshaft werden, heiraten und eine Familie 
 gründen (6%)

- endlich etwas wagen, das man sich bisher nicht 
 ge traut hat (3%)

- Sonstiges (2%)
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Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus, flog durch die stillen Lande, als flöge sie nach Haus.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
meiner lieben Mutter, Schwiegermutter. Oma und Uroma

Elise Marg. Sperk
geb. Zoll

* 07.03.1928  † 01.12.2023

Für immer in unserem Herzen

Karin Döllner, Tochter
Siegfried, Schwiegersohn
Jürgen, Enkel
Robin und Michael, Urenkel
und alle Anverwandten

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Rudolf „Rudi“ Ullrich
„Kittel“

* 17.02.1933  † 20.11.2023

Herzlichen Dank
allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten, mit uns Abschied nahmen und 
ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank an Clemens Hafner, an das Heinrich-Heinel-Heim Puschendorf und an 
das Bestattungsinstitut Vogel.

Annemarie Ullrich
mit Familien

Karl
Sammet

† 14.11.2023

Danke

Von ganzem Herzen möchten wir uns bei all denen bedanken, 
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt dem 
Pflegeteam des Seniorenheimes Maximilian für die 
warmherzige Betreuung und 
Herrn Dekan André Hermany für die einfühlsame Trauerrede
sowie dem Bestattungsinstitut Forstmeier für die liebevolle
Gestaltung der Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen
Marion Sammet

Langenzenn, 
im Dezember 2023
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Gelobt sei, was hart macht? Jein!
„Wer sich stets viel geschont hat, der kränkelt zuletzt 
an seiner vielen Schonung. Gelobt sei, was hart macht!“ 
Nicht erst Friedrich Nietzsche propagierte in seiner phi-
losophischen Abhandlung „Also sprach Zarathustra“ das 
Prinzip des Abhärtens. Schon im 18. Jahrhundert lehrte 
der Arzt Johann Georg Krünitz von der Abhärtung des 
Leibes, um „den Eindrücken der Witterung und andern 
Beschwerden widerstehen zu können.“ Im 19. Jahrhun-
dert machte dann in Deutschland vor allem der „Kräu-
terpfarrer“ und „Wasserdoktor“ Sebastian Kneipp seine 
Therapieformen und Heilmethoden bekannt, die auch 
auf körperliche Reize zur Stärkung der körpereigenen 
Abwehrkräfte setzen.
Bis heute hat das Prinzip des Abhärtens zur Verbesse-
rung der Gesundheit und des Wohlbefindens viele An-
hänger. So kommen „nur die Harten in den Garten“, wie 
der Volksmund spricht, und die anderen sind schlaffe 
„Warmduscher“. Stattdessen sollen nach den Vorstel-
lungen der Härtefans kalte Duschen, Tau- oder Schnee-
treten im Garten, sogar Eisbaden, aber auch Saunagän-
ge sowie Wassertreten den Körper reizen und damit 
das Immunsystem stimulieren. Tatsache ist, dass Wär-
me- und Kältereize den Körper dazu bringen, die Tem-
peraturunterschiede auszugleichen. Dabei kommt vor 
allem die Durchblutung in Schwung. Auch der Kreislauf 
wird stimuliert. Jene Effekte verbessern die sogenannte 
Thermoregulierung des Körpers – oder anders ausge-
drückt: Man fröstelt nicht mehr so schnell bei niedrigen 
Temperaturen. Diese natürliche Widerstandsfähigkeit 
gegen Kälte haben viele „moderne“ Menschen mehr 
oder weniger verloren, weil sie die meiste Zeit in wohl-
temperierten Räumen verbringen und immer weniger 
ins Freie kommen. Dadurch geht die körpereigene Fä-
higkeit zur Thermoregulation verloren.
Ob allerdings Abhärtung mit Temperaturreizen wirklich 
eine Stärkung der Abwehrkräfte zur Folge hat, ist unter 
Wissenschaftlern nach wie vor umstritten, weil nicht 
bewiesen. Dennoch schwören Viele auf die Wunder-
kräfte des Abhärtens, auch Mediziner. Die Befürwor-
ter aus der ärztlichen Berufsgruppe verweisen darauf, 
dass Kälte einen gesunden Körper dazu bringt, auf den 
Reiz zunächst mit einer Verengung der Gefäße und an-
schließend deren Weitung zu reagieren. Dabei werden 
auch die Haut und Schleimhäute stärker durchblutet. 
Das erschwert es Krankheitserregern, sich einzunisten. 
Denn auf gut durchbluteten, feuchten Schleimhäuten 

– etwa im Nasen-Rachen-Bereich – haben Viren deut-
lich schlechtere Chancen als auf Schleimhäuten, die von 
Heizungsluft und Klimaanlagen ausgetrocknet sind. 
Darüber hinaus führt der gesteigerte Blutstrom Immun-
zellen, deren Produktion durch das Wechselspiel der 
Temperaturen mobilisiert wurde, in die Risikozonen und 
macht Erregern damit das Leben noch schwerer.
Doch diese Effekte seien nur von kurzer Dauer, wenden 
die Skeptiker ein. Sie führen zudem an, dass es bislang 
keine wissenschaftlichen Belege dafür gebe, dass durch 
Temperaturreize bzw. „Kälteschocks“ tatsächlich das 
Immunsystem so stabilisiert bzw. gestärkt werden kön-
ne, um das Risiko von Erkältungskrankheiten deutlich 
zu minimieren. Die an der Abhärtungstheorie Zweifeln-
den meinen vielmehr, dass statt der Kälteanwendungen 
einfach auch mehr Aufenthalt im Freien – und zwar bei 
allen Temperaturen – ausreiche, um den Körper wider-
standsfähiger zu machen. Demnach lässt sich die Gefahr 
von Schnupfen, Husten, Grippe etc. schon spürbar redu-
zieren, wenn man weniger Zeit in trockener Heizungs-
luft verbringt. Und dafür genügt dann schon etwas 
mehr Bewegung an frischer Luft.
Unstrittig ist hingegen, dass eine gesunde, ausgewoge-
ne Ernährung erheblichen positiven Einfluss auf unse-
re körpereigenen Abwehrkräfte hat. Dabei kommt es 
nicht auf einzelne Substanzen an, wie die Wissenschaft-
ler betonen, sondern auf das stimmige Gesamtpaket. 
Sie empfehlen daher auch nicht, bestimmte Wirkstoffe 
verstärkt zu sich zu nehmen. Feststellen lässt sich aller-
dings, wenn an einzelnen davon ein Mangel besteht. 
Mit Blick auf das Immunsystem halten die Experten eine 
ausgewogene Mischkost für das Ratsamste. Wem eine 
solche Ernährung – aus welchen Gründen auch immer 
– nicht gegeben ist, der kann darüber nachdenken, sei-
nen Speiseplan zum Beispiel um hochwertige Shakes zu 
ergänzen, die im besten Fall auch Fitness und Wohlbe-
finden steigern.
Ob kalte Duschen, Saunagänge oder Wassertreten 
das Immunsystem nun stärken oder nicht, auf jeden 
Fall vermindern sie die Empfindlichkeit gegen Tempe-
raturschwankungen. Allerdings sollte vor solchen Ab-
härtungsmaßnahmen die Meinung eines Arztes dazu 
eingeholt werden. Denn derartige „Leibes-Ertüchtigun-
gen“ sind nur für gesunde Menschen zu empfehlen. 
Und auch sie sollten nicht gleich in einen zugefrorenen 
See springen oder sich Ähnliches vornehmen, sondern 
die Abhärtung langsam, mit Bedacht angehen und die 
Reize dann langsam steigern.

Liebe Leserinnen und Leser, vor Ihnen liegt die letzte Ausgabe von "LANGENZENN aktuell".
Seit 14 Jahren habe ich dieses Mitteilungsblatt gestaltet und an die Einwohner von Langenzenn und Umgebung
verteilt. Das Interesse an diesem Heft war auch außerhalb von Langenzenn sehr groß. 
Ich bedanke mich bei Yvette Hasieber aus unserem Redaktionsteam für die jahrelange sehr zuverlässige und sehr
sorgfältige Mitarbeit. Bei unseren Verteilern des Mitteilungsblattes möchte ich mich für die zum Teil jahrelange 
zuverlässige Mitarbeit bedanken. Ein herzlicher Dank geht auch an die Inserenten, die durch Ihre Anzeigen die
Herausgabe dieses Mitteilungsblattes in dieser besonderen Form ermöglicht haben.

Wir wünschen ihnen allen ein friedliches und besinnliches Weihnachtsfest 
sowie alles Gute und viel Gesundheit für das neue Jahr. 

Die Redaktion "LANGENZENN aktuell" Helmut und Lilo Schuh
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St. Marien
Langenzenn

Gottesdienste
16. Dezember - Samstag
14.00 Uhr   Seniorenkreis „Weihnachtsfeier“
17. Dezember - Sonntag
09.00 Uhr   Eucharistiefeier gestaltet von der Veehharfen-Gruppe
23. Dezember - Samstag
17.00 Uhr   Vorabendmesse gemeinsamer GD zum 4. Advent
24. Dezember - Sonntag
15.00 Uhr   Kinderkrippenspiel
22.00 Uhr   Christmette
25. Dezember - Montag
10.30 Uhr   Eucharistiefeier
26. Dezember - Dienstag
10.30 Uhr   Eucharistiefeier
31. Dezember - Sonntag
17.00 Uhr   Jahresschlussgottesdienst
01. Januar  - Montag
17.00 Uhr   Eucharistiefeier
06. Januar  - Samstag
09.00 Uhr   Eucharistiefeier
07. Januar  - Sonntag
09.00 Uhr   Eucharistiefeier
14. Januar  - Sonntag
09.00 Uhr   Eucharistiefeier
21. Januar  - Sonntag
09.00 Uhr   Eucharistiefeier

Unsere Pfarrkirche ist täglich von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr als Ort zur 
persönlichen Einkehr und Stille geöffnet. Wenn Sie seelsorgerische Be-
ratung oder einfach ein Gespräch suchen, können Sie jederzeit einen 
der beiden Seelsorger telefonisch erreichen:

- Dekan Andre Hermany: 0177 460 4543
- Pastoralreferent Clemens Hafner: 0159 0249 9019.

Öffnungszeit des Pfarrbüros: Donnerstag von 09.00 Uhr bis 14.00 Uhr 
Das Zentrale Pfarrbüro ist von Montag bis Freitag telefonisch unter 
Tel. 0911-608926 oder per Mail unter: ssb.fuerth-land@erzbistum-
bamberg.de erreichbar.

Wir wünschen Ihnen weiterhin alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen.

Katholische Pfarrgemeinde St. Marien Langenzenn
Breslauer Str. 2
90579 Langenzenn
Tel.  09101-990338
Fax  09101-905080
E-Mail: st-marien.langenzenn@
 erzbistum-bamberg.de
www.st-marien-langenzenn.de

Gruppen u. Kreise der Evang.-Luth. Kirchengem. Lgz.
Prinzregentenplatz · 90579 Langenzenn · Tel. 09101-2025
E-Mail: pfarramt.langenzenn@elkb.de
Homepage: www.kirche-langenzenn.de
Pfarramt: Öffnungszeiten Mo.-Fr. 09.00-13.00 Uhr

(In den Schulferien finden keine Gruppen und Kreise statt!)

Gottesdienste – Ev.-Luth. Kirchengemeinde Langenzenn/Roßendorf/
Keidenzell/Laubendorf für die Zeit vom 15.12.2023 bis 21.01.2024

15. Dez. Freitag
17.00 Uhr Laubendorf, Adventsfenster am Gemeindehaus
19.00 Uhr Langenzenn, Fränkische Weihnacht
  (Herr Sellner und Dekan Schuster)
17. Dez. Sonntag - 3. Advent
09.00 Uhr Laubendorf, Gottesdienst (Pfarrer Stauch)
10.00 Uhr Langenzenn, Gottesdienst mit Abendmahl
  (Pfarrer Stauch)
19.00 Uhr Langenzenn, Konzert - Swinging Christmas
  Swingende Musik zur Weihnachtszeit mit Markus
  Simon, Klaus Weinmann und Emil Hubner
19. Dez. Dienstag
17.30 Uhr Langenzenn, Weihnachtsgottesdienst des KiGa
  „Pusteblume“ (Dekan Schuster und KiGa-Team)
24. Dez. Sonntag - Heiligabend
14.30 Uhr Langenzenn, Familiengottesdienst mit Krippenspiel
  (Diakonin Sträßner)
15.30 Uhr Roßendorf, Gottesdienst (Pfarrer Stauch)
16.00 Uhr Laubendorf, Familiengottesdienst mit Krippenspiel,
  Pfarrgarten (Pfarrerin Schoenauer mit Team)
17.00 Uhr Langenzenn, Christvesper (Dekan Schuster)
17.00 Uhr Keidenzell, Gottesdienst (Pfarrer Stauch)
17.30 Uhr Laubendorf, Christvesper (Pfarrerin Schoenauer)
22.00 Uhr Langenzenn, Christmette (Dekan Schuster)
25. Dez. Montag - 1. Weihnachtstag
09.00 Uhr Laubendorf, Gottesdienst (Pfarrer Stauch)
10.00 Uhr Langenzenn, Gottesdienst (Pfarrer Stauch)
26. Dez. Dienstag - 2. Weihnachtstag
09.00 Uhr Keidenzell, Gottesdienst (Pfarrer Stauch)
10.00 Uhr Roßendorf, Gottesdienst (Pfarrer Stauch)
31. Dez. Sonntag - Altjahresabend
14.00 Uhr Roßendorf, Gottesdienst (Pfarrer Stauch)
15.00 Uhr Keidenzell, Gottesdienst (Pfarrer Stauch)
16.00 Uhr Laubendorf, Gottesdienst (Dekan Schuster)
17.00 Uhr Langenzenn, Gottesdienst (Dekan Schuster)
01. Januar Montag - Neujahrstag
11.00 Uhr Langenzenn, Neujahrsandacht (Prädikant Kern)
19.00 Uhr Langenzenn, Langenzenner Neujahrskonzert
  (Ensemble KlangLust! und Markus Simon)
07. Januar Sonntag
09.00 Uhr Laubendorf, Gottesdienst (Pfarrerin Schoenauer)
10.00 Uhr Langenzenn, Gottesdienst (Pfarrerin Schoenauer)
17.00 Uhr Langenzenn, „Konzert „Weihnachts-Oratorium 4-6“ 
  von Johann-Sebastian-Bach (Markus Simon)
14. Januar Sonntag
09.00 Uhr Roßendorf, Gottesdienst (Pfarrer Stauch)
10.00 Uhr Langenzenn, Gottesdienst (Pfarrer Stauch)
10.00 Uhr Langenzenn, Kindergottesdienst, Beginn in der 
  Stadtkirche, anschl. Kapitelsaal (KiGo-Team)
21. Januar Sonntag
09.00 Uhr Laubendorf, Gottesdienst (Dekan Schuster)
10.00 Uhr Langenzenn, Gottesdienst (Dekan Schuster)

Alle Termine unter Vorbehalt, 
aktuelle Termine können Sie 

auf unserer Homepage entnehmen!

Kirchenanz. Kirchfembach Evang.-Luth. Pfarramt Tel. 09101-990389
Gottesdienste und Veranstaltungen vom 22.12.23 bis 21.01.24
Fr 22.12. 09.00 Uhr Adventsblasen mit dem Posaunenchor in Pirkach
Sa 23.12. 18.45 Uhr Adventsblasen mit dem Posaunenchor 
   in Erlachsmühle
  19.30 Uhr Adventsblasen mit dem Posaunenchor 
   in Oberfembach
So 24.12. 15.30 Uhr Christvesper in Kirchfembach
  21.30 Uhr Nachtvesper in Kirchfembach
Mo 25.12. 09.00 Uhr Festgottesdienst in Kirchfembach
Di 26.12. 10.00 Uhr Festgottesdienst in Kirchfembach
So 31.12. 17.30 Uhr Gottesdienst in Kirchfembach
Mo 01.01. 10.00 Uhr Neujahrsgottesdienst in Hagenbüchach
Mi 03.01. 18.30 Uhr Abendgebet in Hagenbüchach
Sa 06.01. 10.00 Uhr Gottesdienst in Kirchfembach
So 14.01. 09.00 Uhr Gottesdienst in Kirchfembach
So 21.01. 10.00 Uhr Gottesdienst zur Predigtreihe
Evang. Pfarramt Hagenbüchach (Tel. 09101-990389) 
Bürozeiten: - montags  von 08.00-12.00 Uhr
   - donnerstags  von 15.00-17.00 Uhr
Am 04.01.24 ist das Pfarrbüro nicht besetzt.
Pfarrerin Bogendörfer hat vom 02.01.24 bis 09.01.24 Urlaub, 
die Vertretung übernimmt das Pfarramt Emskirchen.

Dienstags um 9 Uhr Mutter-Kind-Gruppe,
Dienstags um 19 Uhr Projektchor,

Donnerstags um 19.30 Uhr Posaunenchorprobe
im Gemeindehaus Hagenbüchach.

(Die Gruppen entfallen in den Ferien.)

Landeskirchliche Gemeinschaft und Jugendverband - EC, 
Pilgerstraße 3 - 90579 Langenzenn
www.LKG-Langenzenn.de, www.facebook.de/EC-Langenzenn, 
Kontakt: Barbara Kanzler, Tel. 9294. 
Gemeindereferentin: Dorothea Ulm, Tel. 09161-829399
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Kleinanzeigen

Fliesen Ehemann
Langenzenn

Verlegung und Beratung
T.: 09101-7448.

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen, T.: 03944-361 60
www.wm-aw.de, Wohnmobil-
center am Wasserturm.

Biete Hausmeister-Service 
wie z.B. kl. Reparaturen im 

Haushalt, Maler- und Tapezier-
arbeiten, Verlegen von Panel- 
und anderen Böden, Garten-
pflege und Außenarbeiten, 

Hausmeisterdienst Sebastian 
Rduch, T.: 0160-91644159.

Übernehme Gartenarbeiten 
aller Art, Heckenschnitt 
sowie Pflaster-, Zaun-, 

Bagger- und Erdarbeiten,
T.: 0177-7575492.

Altersgerechter Badumbau.
Bad Neugestaltung. Fliesen- 

und Silikonarbeiten. 

Fa. Hacker 
Baudienstleistungen 

T.: 09103-79 62 67 
E-Mail: info@fliesenhacker.de

Frische Kartoffeln
Neue Ernte 2023

in Roßendorf
Lieferung möglich

T.: 09103-2114.

NEUERÖFFNUNG
Spielzeug aus Holz 

und Gebrauchsartikel

Freitag, 15.00-18.00 Uhr
Samstag, 9.00-12.00 Uhr

Klaus Weimer
Nürnberger Str. 26, Lgz.

(Ecke Gewerbestr.), T.: 8244

Studentin gibt Nachhilfe
in Mathe + Chemie, 60 Min. 

15,-€, T.: 0157-31639746

Gewerberäume zu vermieten, 
88,5 qm in Langenz. als Büro, 
Praxis oder Laden, 800,00 € + 
NK, ab 01.03.2024, T.: 09101-
9022372.

Gitarrenunterricht 
für Klassische und E-Gitarre. 
Komme auch ins Haus. 
T.: 0157-37435200.

MA m/w/d ges. f. Augenarztpraxis ab sofort, 
ca. 9h, Di. nachm. & Fr. vorm., freundl., engagiert, flexibel, 

gerne Quereinsteiger od. Berufswiedereinstieg, 
Bewerbung an: 

Dr. A. Schmidt, Prinzregentenplatz 9, 90579 Langenzenn.

1 Zi. Appartement zu verm. 
50 qm - Küche mit Einrich-
tung-Bad-Stellplatz, Miete 
500,-�+NK, Tel. 0170-3819154

Sarah Nickel aus Burggrafenhof war bei 
den deutschen Badminton Meisterschaften 
vom 1.12. - 3.12.2023 in Gera dabei
Die 14-jährige Sarah betreibt seit ihrem 6. Lebensjahr den Badmintonsport in 
einer Art, dass man schon fast von Professionalität sprechen kann.
Seit sie vor 2 Jahren auf das Gymnasium der Bertolt-Brecht-Schule in Nürnberg in 
die dortige Sportklasse wechselte, ging es mit ihren Leistungen steil nach oben. 
Ihre Trainer sprechen davon, dass sie nur selten jemanden erlebten, der Talent 
und Ehrgeiz so vereinbart, wie Sarah es tut.
Sarah hat sich bei diesen Deutschen Meisterschaften vorgenommen Ihre Platzie-
rungen in den deutschlandweiten Ranglisten der Altersklasse U15 zu bestätigen.
Die da lauteten: Doppel Nr. 1, Einzel Nr. 2, Mixed Nr. 4
Als das Turnier begann, sah man sofort, dass Sarah nicht gewillt war, auch nur 
ein Spiel herzugeben. Am 2. Tag erreichte Sarah in allen 3 Disziplinen die  Final-
runden, welche am nächsten Tag gespielt wurden.
Am 3. Tag stand dann das Ergebnis für Sarah fest:
Deutsche Meisterin im Doppel
Deutsche Vize-Meisterin im Einzel
Deutsche Vize-Meisterin im Mixed
Welch eine Leistung – Glückwunsch Sarah!
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